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eine 2tu§fieltung bemalter unb beforierter
2Bot)nräume anpgliebern, foroie eine tpauptgruppe:
„gnnen»2lu§ftattungen" p arrangieren, ebenfo eine

©ruppe für mobernen Sabenbau unb =2lu§ftattung.
3Iuc£) in biefen ©ruppen roerben 2lu§ftettung§objette p=
gelaffen.

©ine Seranftaltung ähnlicher 2lrt hat in fRtjeinlanb
unb Söefifalen nod) nirfjt fiattgefunben ; bie 2lu§fteßung
unb bamit aud) bie ©tabt ©Iberfelb fann auf einen
grembenftroni non ausroärts, au§ betn Sergifdfen Garthe,
roie au§ ganj Sfjeintanb unb SBefifalen rechnen, ba
fämtlidje gad)= unb gntereffentengruppen torporatio jum
Sefudje ber Seranftaltung officielle ©inlabungen erhalten
roerben.

Sie bebeutenbfien einfdjlägigen inbufirietten girmen
©eutfd)tanb§ erfdjeinen fdjon au§ bem ©runbe tjier auf
bem Stan, roeil nad) ben flatiftifdjen ©rmittelungen in
©tberfelb, foroohl roie in ber ©chroefterftabt Sannen eine

Sffiotjnungst'napptjeit eingetreten ift, bie aud) fpejiett bie

Saugenoffenfdjaften o eranlaßt, fid) fortgefetzt mit ber
@rric|tung Heiner unb größerer Käufer ufro. für ihre
SDtifglieber p befdjäftigen. 9toct) anbere grofje unb be»

beutenbe Sauten oon £oteI§, @efd)äft§= unb Uranien-
Käufern finb im Sot)bau begonnen roorben, beren fertig*
fteltung pm tommenben grühjahr in§ 2luge gefaxt ift.
SDurd) bie oorau§fid)tlid) rege Sautätigfeit in beiben auf»
blütjenben ©täbten für bie allernäd)fie gufunft toinft ben

Stuêfteltern t)ier pnächft ein lotpenber gefd)äftlici)er @r-

folg. 2lufierbem roirb für ^eroorragenbe ausgeftellte
Seiftungen in ben oerfdjiebenen ©ruppen bie p ernennenbe
einroanbfreie ©tjretu^reisjurt) roertooüe 2Iu§jeid)nungen
oerleihen. ®a§ ©hventomitee ber 2Iusftetlung ift in ber
Silbung begriffen, ginancietl ift ba§ Unternehmen burd)
ein beträc£)ttic^e§ Santbepot roie burd) au§reidjenben
©arantiefonb§ gefidjert.

®a§ ftänbige Süro ber 2tusfte(lung roirb bemnädjfi
eröffnet, ißrofpette mit näheren ©inceltjeiten gelangen
alsbann an bie einfdjtägigen ginnen cum Serfanb. Son
anmetbungen unb Anfragen nimmt bi§ bahin ber Sor»
fitjenbe ber greien Saugetoerfen-gnnung, .frort iß. 20.

©d)ulte, ©tberfelb, SBiefenfir. 121, entgegen.

ungemeines Bauwesen.
gur ©dangung oon Seïeudftmtgêtôrpern für 2)orf»

ftrafjen hat bie fdjroeicerifdje Sereinigung für £>eimat=

fdhuh einen SBettberoerb aufgetrieben. SDer ©ingabe»
termin läuft bif pm 31. guii.

©taöt güridj. Scroitligte Sauten (in ber ©tabt»
rat§»©itpng nom 23. guni): 2t. be grancefdji, Sauun»
ternehmer: 2)oppetmet)rfamitienhau§ ; fpermann 2trttich,
Saumeifter: ®oppetmehrfamitienhau§. 2)ie übrigen 17

Dbjefte betreffen Um» unb 2tnbauten je.

— Çcin neuef gabritgebäube roirb gegenroär»

tig oon frorrn 2lrd)iteît g of. ©tier Ii für bie 2tttien»

gefeüfdjaft 9tooita§ an ber gellerftrafje erftettt.

gür Ben Sau eineê Siirgerheimê oertangt bie2Irnien=

pflege Sßäbenf toil oon ber Sürgergemeinbe bie ©umme

oon gr. 195,000 für ba§ ^auptgebäube, gr. 10,000 für
SJtobitiar unb roeitere gr. 20,000 für ©ioerfeê.

Saultchcô auê Sürgten (ît^gau). ®em Seifpiet
anberer größerer Drtfchaften fotgenb, hat bie Drtëgemeinbe
Sürgten testes gahr befcbjtoffen, einen Sebauung§=
plan erftetten p taffen. ©ctjon im September testen
gahres roar .ßerr ©igenmann, ftontorbatsgeometer in
grauenfelb, im gatle, ber ©emeinbe Sürgten jroei ge=

fällige unb praHifdfe projette auëgihânbigen. gngroifdjeti
roirb aber teitroeife ohne jebe Südfid)t auf attfättige
©tra^enjüge brauf to§ gebaut, ohne ba^ eingefc|ritten
roirb unb roerben tann.

®er Sau Der geftptte in üteuenburg für öa§
eiögenöjfifihc ©ängerfeft 1812 ift in feiner testen ©i^ung
oom Organifationifomitee befprochen roorben. ©§ hat
fid) babei h«rau§geftetlt, ba^ ein befonberer Sau für
hiefige Serhättniffe fafi unmöglich ift; bi§ je^t hat fid)
nod) tein Unternehmer barum beroorben, unb felbft bie

fpolchänbler im Serner gura tonnten bie Sieferung ber
nötigen ^oljmaffen, in^befonbere bie riefigen ©tämme,
bie pm Satfenroert ber gefthütte nötig roüren, nicht p»
fidhern. — 9)!an fah fictj barum genötigt, bie Sorfchläge
ber girma ©trohmeier in Streuclingen anpnehmen, bie
eine transportable Kantine oon 90 cu 52 m mit 4000
Sanfett» unb 6000 Stoncertplätjen liefern roirb. 3)er
5Rietprei§ unb ba§ Saltenroert tommen allein auf granten
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eine Ausstellung bemalter und dekorierter
Wohnräume anzugliedern, sowie eine Hauptgruppe:
„Innen-Ausstattun g en" zu arrangieren, ebenso eine

Gruppe für modernen Ladenbau und -Ausstattung.
Auch in diesen Gruppen werden Ausstellungsobjekte zu-
gelassen.

Eine Veranstaltung ähnlicher Art hat in Rheinland
und Westfalen noch nicht stattgefunden; die Ausstellung
und damit auch die Stadt Elberfeld kann auf einen
Fremdenstrom von auswärts, aus dem Bergischen Lande,
wie aus ganz Rheinland und Westfalen rechnen, da
sämtliche Fach- und Jnteressentengruppen korporativ zum
Besuche der Veranstaltung offizielle Einladungen erhalten
werden.

Die bedeutendsten einschlägigen industriellen Firmen
Deutschlands erscheinen schon aus dem Grunde hier auf
dem Plan, weil nach den statistischen Ermittelungen in
Elberfeld, sowohl wie in der Schwesterstadt Barmen eine

Wohnungsknappheit eingetreten ist, die auch speziell die

Baugenossenschaften veranlaßt, sich fortgesetzt mit der
Errichtung kleiner und größerer Häuser usw. für ihre
Mitglieder zu beschäftigen. Noch andere große und be-

deutende Bauten von Hotels, Geschäfts- und Kranken-
Häusern sind im Rohbau begonnen worden, deren Fertig-
stellung zum kommenden Frühjahr ins Auge gefaßt ist.
Durch die voraussichtlich rege Bautätigkeit in beiden auf-
blühenden Städten für die allernächste Zukunft winkt den

Ausstellern hier zunächst ein lohnender geschäftlicher Er-
folg. Außerdem wird für hervorragende ausgestellte
Leistungen in den verschiedenen Gruppen die zu ernennende
einwandfreie Ehren-Preisjury wertvolle Auszeichnungen
verleihen. Das Ehrenkomitee der Ausstellung ist in der
Bildung begriffen. Finanziell ist das Unternehmen durch
ein beträchtliches Bankdepot wie durch ausreichenden
Garantiefonds gesichert.

Das ständige Büro der Ausstellung wird demnächst
eröffnet. Prospekte mit näheren Einzelheiten gelangen
alsdann an die einschlägigen Firmen zum Versand. Vor-
anmeldungen und Anfragen nimmt bis dahin der Vor-
fitzende der Freien Baugewerken-Jnnung, Herr P. W.
Schulte, Elberfeld, Wiesenstr. 121, entgegen.

MgêMîlM ZiMMttA.
Zur Erlangung von Beleuchtungskörpern für Dorf-

straßen hat die schweizerische Vereinigung für Heimat-
schütz einen Wettbewerb ausgeschrieben. Der Eingabe-
termin läuft bis zum 31. Juli.

Stadt Zürich. Bewilligte Bauten (in der Stadt-
rats-Sitzung vom 23. Juni): A. de Franceschi, Bauun-
ternehmer: Doppelmehrfamilienhaus; Hermann Artlich,
Baumeister: Doppelmehrfamilienhaus. Die übrigen 17

Objekte betreffen Um- und Anbauten rc.

— Gin neues Fabrikgebäude wird gegenwär-
tig von Herrn Architekt Jos. Stierli für die Aktien-
gesellschaft No vitas an der Zellerstraße erstellt.

Für den Bau eines Bürgerheims verlangt die Armen-
pflege Wädenswil von der Bürgergemeinde die Summe

von Fr. 195,000 für das Hauptgebäude, Fr. 10,000 für
Mobiliar und weitere Fr. 20,000 für Diverses.

Bauliches aus Bürgten (Thurgau). Dem Beispiel
anderer größerer Ortschaften folgend, hat die Ortsgemeinde
Bürglen letztes Jahr beschlossen, einen Bebauung s-

plan erstellen zu lassen. Schon im September letzten
Jahres war Herr Eigenmann, Konkordatsgeometer in
Frauenfeld, im Falle, der Gemeinde Bürglen zwei ge-
fällige und praktische Projekte auszuhändigen. Inzwischen
wird aber teilweise ohne jede Rücksicht auf allfällige
Straßenzüge drauf los gebaut, ohne daß eingeschritten
wird und werden kann.

Der Bau der Festhütte in Neuenburg für das
eidgenössische Sängerfest 1812 ist in seiner letzten Sitzung
vom Organisationskomitee besprochen worden. Es hat
sich dabei herausgestellt, daß ein besonderer Bau für
hiesige Verhältnisse fast unmöglich ist; bis jetzt hat sich

noch kein Unternehmer darum beworben, und selbst die

Holzhändler im Berner Jura konnten die Lieferung der
nötigen Holzmassen, insbesondere die riesigen Stämme,
die zum Balkenwerk der Festhütte nötig wären, nicht zu-
sichern. — Man sah sich darum genötigt, die Vorschläge
der Firma Slrohmeier in Kreuzlingen anzunehmen, die
eine transportable Kantine von 90 zu 52 m mit 4000
Bankett- und 6000 Konzertplätzen liefern wird. Der
Mietpreis und das Balkenwerk kommen allein auf Franken
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25,000 ju fte|cn, bie ooßflünbig tnfiaüierte unb möblierte
^ütte auf jirfa $r. 80,000.

Stterattt**
Vorurteilen öes ©cgtoeijer. ©eroerteuerehrê für öle

fegroeijer. ©emerbegefeggebung. ungemeine ®runt>»
lagen. L ®a§ 93uribe§gejeg betreffenb ben ©cguß be§
©emerbebetrtebel, oerfaßt oon ®r. fur. $r. Volmat,
©efretär be§ ©cgroei^er. ©eroerteoeranê. $eft 25 ber
„©eroerttießert ßeüfragen". Vera, Hommiffiongoerlag
Vücßler & Sie.
Unter biefem Sätet oeröffentlicgt ber ©cßroetjer. @e=

roerbeoerein ben erften Seit feiner Vorarbeiten für bie

fegroeijetifege ©eroertegefeßgeßung. Sie ißubtifation be

ßanbelt: „Sa§ VunbeSgefeß betreffenb ©cguß be§
@eroerbebetriebe§". Siefe§ ©efeß roirb fieg mit bem
untautern Söettberoerb, bem geroerbtiegen fîrebit, bem
geroerbtiegen ©egeirunis, bem untautern ©efegäftsgebaren,
bem Veftedgungimefen im geroerbtiegen SBettberoerbe, bem
©egteubern, bem SBanbergeroerberoefen (joaufierroefen),
bem 9Iu§»erfaufé>roefen, bem Stb^agtungigefegäfte ju be=

faffen gaben — eine fjüße oon oerfeßiebenartigen iïïîa--
terien. Sie ißubtifation befpriegt auf über 700 Quart»
feiten aße biefe fragen in umfaffenber unb gerabep
etfdgöpfenber SBeife. jjunäcgfi treten roir für jebes ber
in $rage ftegenben Oiecgtëgebiete eine oergleicßenbe Sar»
fteßung be§ gettenben fegroeijerifegen Siecgteö. Sarau
fegtießt fteg ein Ueberbticf über bie austänbifege ©efeg=
gebung. hierauf folgt eine fritifege Söürbtgung btefer
©efeggebungen, roobei bie Veögtfprecgung unb einfegtägige
Siteratur in roeitgegenbfter SBeife berüetfiegtigt nnb net»
roertet roerben. Stuf biefen oorbereitenben Arbeiten bauen
fieg bann bie Vorfcgtäge juganben einer fegroeijerifegen
©efeggebung auf. Siefe Vorfcgtäge roerben fcßließlicg
in einem ooßftänbigen, 177 Strtitel umfaffenben ©ntrourfe
jufammengefteflt. Sa§ ©anje bebeutet eine große Strbeit,
unb e§ ift überhaupt roogl bag erfte Stlat, baß bag ein»

fegtägige Sßiateriat in fo umfaffenber Sßeife fijftematifcg
unb fritifeg oerarbeitet rourbe. Vei ber Stbfaffuna bei
©efegegentrourfeê rourbe ein ^tauptaugenmerf auf eine

pedmäßtge unb ftare ©pftematif, foroie auf eine fegarfe
Stbgrenjung ber Vegriffe gerietet.

©in fegr betaißierteg Qngaltgoerjeiignig ermögtiegt
trog ber güße beg beganbelten ©toffeg ein fofortigeg
Sluffinben beg Drteg, roo biefe ober jene fpejieße grage
befprocgen rourbe.

Sag 2Ber! ift im Kommiffiongoertage oon Vücgter
& Sie. in Vera erfegienen unb fann jum greife oon
ffr. 10. — oon jeber Vucgganbtung belogen roerben.

Hk der Prüfe — ?Br I!« Praxi?.
HB. sil Hrtritögefwftt roerte#

«rater biefe Utabrß st®fgeiss?jjt«t<îK berarttge Sn§eigr».
gehören in bra gnfecaiestteU beS SlatteS. grage«, roelcä^j
«nntes Sgiffte" erfegeinen fcQett, rootfe man 20 cuts (g
«tefet! (fut gufettàmtg bes Offerten) betide*.

fragt!,
383. SBer gäite eine gebrauigte, jeboeg gutergaltene ©djmirgel»

©cgleifmafcgine put ©cgleifen non |>obelmeffern fofort billig ab=

An unfere werten Abonnenten.
3m Sßonat Quti tommen bie Jlirottttemottte-

prf® 11, $emeßev 1911 ?um Verfanb
uttb bitten roir um geft. prompte ©intofung.

Sie ©rpe&itton,

pgeben? ütuSfübrlidje Offerten ftnb erbeten an bie ißarfettfabrit
®ogigen (SBern).

384. SCBer märe im galle folgenbeg SBanbeifen ju tiefem:
7x1,5, 11x2,5 unb 22x1,25 mm?

385. ffîer gätte 1—2 gutertjaltene ®reirab=ißerrontarren,
5—6 Qentner SLragîraft, 1—2 m lang, abzugeben Offerten finb
p richten an Stene, SBiniton, Ht. Sujern.

386. 3Ber ïônnte ba§ Dîunben non 100 m ®ted)röi)ren,
3 mm ftart auf einen ®urcgmeffer non 3,5 cm übernehmen unb
in metdjen Sängen, men« ba§ öteeg bap geliefert roirb?

387. SBer liefert einfadjeg unb moberneg Streppen-@etänber

p i)oi^S£reppen Offerten mit Sßreiganga'oe an iß. ©lanjinann,
SBauunternegmer, Settlacg (Sototburn).

388 a. SBer fönnte fofort SBanbfägenbtätter »/i» mm bid,
8 mm ßabnnng unb 18—20 mm SSreite in Ia Ouatität tiefem?
b. SBo ergätt man Kitt pm permachen ber Söcher in ïiufîbaitm--
nnb atfjomhoïî, in branner nnb roeiper Q-arbe Offerten an ©ruft
Kohler, SOÎabiêrott (Sern).

389. SBer liefert gugboben=©tagptatten in ©röpe non 50
bi§ 52 cm unb p roetdjem ißrei§?

390. SBer hätte eine Sßartie SDacgrohglaê, am tiebften mit
Oraht burcgpgeneg, billig abpgeben?

391. SBer hätte einen größeren offenen ©otäfegopf auf 3lb=
brud) ju oertaufen? (nach t>era Süricgfee). ©efl. Offerten unter
©giffee Z 391 an bie ©ypeb.

393, SBer erfteüt rationelle .5o(ßröctne=älnlagen für §oIä»
feuerung, enent. roer hätte gebrauchte Seftanbteile p einer folcgen
billig abpgeben? ©efl. Offerten an ©. SRpfer, Saugefdjäft,
SBafen i. ©.

393. SBer fabrijiert Sanbftrahtgebläfe?
394 a. SBer got gebraucgte§ SBeHblecg abpgeben, ober

roer liefert enentueU neue§? b. SBer liefert Seimteffel p 3 bi§
4 köpfen in Kupfer für ©ampfgeipng ©efl. Offerten an Sßar»
îetterie ©rendjen.

395. SBer gätte einen no^ gutetgaltenen Seimofen p ner»
laufen

396. SBer gätte einen gutergaltenen 15—20 PS^Senjin»
motor, ©pftem ®eug, billig abpgeben? ©efl. Offerten unter
©giffre KB 396 an bie @£peb.

397. SBer gat biHigft abpgeben eine gebrauchte Oregbanl
Sirla 1 m ©pigenroeite, ßrla 25 cm Kröpfung, für guf?= ober
Kraftbetrieb. Offerten mit Sßreigangabe unter ©giffre V 397 an
bie ©ppeb.

398. SBer gat abpgeben eine Sanbfäge für §anb ober
Kraftbetrieb, gebraucht aber gut erhalten?

399. SBer ift Serläufer einer tabeHo§ erhaltenen gorijon»
taten ©ampfmafegine non girla 20—30 HP effeltioe Seiftung.
©efl. Offerten mit äußerftem Sßteiä gegen bar beförbert unter
©giffre NO 399 bie @£peb.

400. SBer hätte einen ©ornroaUbampfteffel non 25—30 m'
eijsfläcge, 6—8 itm. îlïbeiiëbrucl abpgeben. Offerten unter
giffre PZ 400 an bie @£peb.

401. SBer gätte eine 15—18 HP>.g>aiblolomobite, gntergalten
preiStnürbig p nerlaufen? ©efl. Offerten fnb ©giffre HK 401
an bie ©jpeb.

403. SBer liefert SUlittel pr rationellen Sertilgung be§

golsrourmeê im ©acgftngl eines ©ebäubeS?

403. SEBelcge girma liefert ©taglbledpSRotlaben mit ober
ogne äftontage. Offerten unter ©giffre WO 403 an bie ©jpeb.

404. SBer liefert einen SBaggon parallel befäumte tannene
Satten, 13—14x59 mm? Sleußerfte SßreiSofferten erbitte franlo
@t. Siftargretgen an ©rnft Knopfli, Saugefigäft, ©t. SUtargretgen
(SRgeintal).

Rolladen. Rollialousien. Gegründet
ialousieladen.RoHsihutzwände 1&6Q
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25,000 zu stehen, die vollständig installierte und möblierte
Hütte auf zirka Fr, 80,000.

Literal««
Vorarbeiten des Schweizer. Gewerbeverews für die

schweizer. Gewerbegesetzgebung. Allgemeine Grund-
lagen, t. Das Bundesgesetz betreffend den Schutz des
Gewerbebetriebes, verfaßt von Dr. jur. Fr, Volmar,
Sekretär des Schweizer. Gewerbevereins. Heft 25 der
„Gewerblichen Zeitfragen". Bern, Kommissionsverlag
Büchler à Cie,

Unter diesem Titel veröffentlicht der Schweizer. Ge-
werbeverein den ersten Teil seiner Vorarbeiten für die

schweizerische Gewerbegesetzgebung. Die Publikation be

handelt: „Das Bundesgesetz betreffend Schutz des
Gewerbebetriebes". Dieses Gesetz wird sich mit dem
unlautern Wettbewerb, dem gewerblichen Kredit, dem
gewerblichen Geheimnis, dem unlautern Geschäftsgebaren,
dem Bestechungswesen im gewerblichen Wettbewerbe, dem
Schleudern, dem Wandergewerbewesen (Hausierwesen),
dem Ausverkaufswesen, dem Abzahlungsgeschäfte zu be-

fassen haben — eine Fülle von verschiedenartigen Ma-
terien. Die Publikation bespricht auf über 70Ó Quart-
feiten alle diese Fragen in umfassender und geradezu
erschöpfender Weise. Zunächst treffen wir für jedes der
in Frage stehenden Rechtsgebiete eine vergleichende Dar-
stellung des geltenden schweizerischen Rechtes. Daran
schließt sich ein Ueberblick über die ausländische Gesetz-
gebung. Hierauf folgt eine kritische Würdigung dieser
Gesetzgebungen, wobei die Rechtsprechung und einschlägige
Literatur in weitgehendster Weise berücksichtigt und ver-
wertet werden. Auf diesen vorbereitenden Arbeiten bauen
sich dann die Vorschläge zuhanden einer schweizerischen
Gesetzgebung auf. Diese Vorschläge werden schließlich
in einem vollständigen, 177 Artikel umfassenden Entwürfe
zusammengestellt. Das Ganze bedeutet eine große Arbeit,
und es ist überhaupt wohl das erste Mal, daß das ein-
schlägige Material in so umfassender Weise systematisch
und kritisch verarbeitet wurde. Bei der Abfassung des
Gesetzesentwurfes wurde ein Hauptaugenmerk aus eine
zweckmäßige und klare Systematik, sowie auf eine scharfe
Abgrenzung der Begriffe gerichtet.

Ein sehr detailliertes Inhaltsverzeichnis ermöglicht
trotz der Fülle des behandelten Stoffes ein sofortiges
Auffinden des Ortes, wo diese oder jene spezielle Frage
besprochen wurde.

Das Werk ist im Kommissionsverlage von Büchler
à Cie. in Bern erschienen und kann zum Preise von
Fr. 10. — von jeder Buchhandlung bezogen werden.

M ae? ??»«
W. WêxkssfS-p TKtîsch- «d Uàièsgefîîchê Werte«

miter diese Rubrik Mchê SAfgeîwMWêK; derartige Nnzeègm.
gehören in à ZKferàAtêil des MatteS, Fragen, welch:
gâter Chiffre" erscheinen solle«, wolle man M AW w
Marke« (M Zusendung der Offerten) beilege.

MA«,
383. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch guterhaltene Schmirgel-

Schleifmaschine zum Schleifen von Hobelmesfern sofort billig ab-

An unsere werten Abonnenten,
Im Monat Juli kommen die Aâ?smwme«ts°

Nachnahme« pxo N. Semester 1911 zum Versand
und bitten wir um gest. prompte Einlösung.

Die Expedition.

zugeben? Ausführliche Offerten find erbeten an die Parkettfabrik
Dotzigen (Bern).

384. Wer wäre im Falle folgendes Bandeisen zu liefern:
7x1,5, 11x2,5 und 22x1,25 mm?

383. Wer hätte 1—2 guterhaltene Dreirad-Perronkarren,
5—6 Zentner Tragkraft, 1—2 w lang, abzugeben? Offerten sind
zu richten an A.-G, Biene, Winikon, Kt. Luzern,

389. Wer könnte das Runden von 100 w Blechröhren,
3 mm stark auf einen Durchmesser von 35 ow übernehmen und
in welchen Längen, wenn das Blech dazu geliefert wird?

387. Wer liefert einfaches und modernes Treppen-Geländer
zu Holz-Treppen? Offerten mit Preisangabe an P, Glanzmann,
Bauunternehmer, Bettlach (Solothurn).

388 s. Wer könnte sofort Bandsägenblätter °/>° mm dick,
8 mm Zahnung und 18—20 mm Breite in In Qualität liefern?
k. Wo erhält man Kitt zum vermachen der Löcher in Nußbaum-
und Ahornholz, in brauner und weißer Farbe? Offerten an Ernst
Kohler, Madiswil (Bern).

389. Wer liefert Fußboden-Glasplatten in Größe von 5V
bis 52 om und zu welchem Preis?

399. Wer hätte eine Partie Dachrohglas, am liebsten mit
Draht durchzogenes, billig abzugeben?

391. Wer hätte einen größeren offenen Holzschopf auf Ab-
bruch zu verkaufen? (nach dem Zürichsee). Gest. Offerten unter
Chiffre 2 391 an die Exped.

39S. Wer erstellt rationelle Holztröckne-Anlagen für Holz-
feuerung, event, wer hätte gebrauchte Bestandteile zu einer solchen
billig abzugeben? Gest. Offerten an C. Ryser, Baugeschäft,
Wasen i. E,

393. Wer fabriziert Sandstrahlgebläse?
394 s. Wer hat gebrauchtes Wellblech abzugeben, oder

wer liefert eventuell neues? d. Wer liefert Leimkeffel zu 3 bis
4 Töpfen in Kupfer für Dampfheizung? Gest, Offerten an Par-
ketterie Grenchen.

393. Wer hätte einen noch guterhaltenen Leimofen zu ver-
kaufen?

399. Wer hätte einen guterhaltenen 15—20 ?8-Benzin-
motor, System Deutz, billig abzugeben? Gest. Offerten unter
Chiffre LS 396 an die Exped.

397. Wer hat billigst abzugeben eine gebrauchte Drehbank
zirka 1 m Spitzenweite, zirka 25 om Kröpfung, für Fuß- oder
Kraftbetrieb. Offerten mit Preisangabe unter Chiffre V 397 an
die Exped,

398. Wer hat abzugeben eine Bandsäge für Hand oder
Kraftbetrieb, gebraucht aber gut erhalten?

399. Wer ist Verkäufer einer tadellos erhaltenen horizon-
talen Dampfmaschine von zirka 20—30 ill' effektive Leistung.
Gest. Offerten mit äußerstem Preis gegen bar befördert unter
Chiffre IlO 399 die Exped,

499. Wer hätte einen Cornwalldampfkessel von 25-30 m^
eizstäche, 6—8 Atm. Arbeitsdruck abzugeben. Offerten unter
hiffre400 an die Exped,

494. Wer hätte eine 15—18 L?-Halblokomobile, guterhalten
preiswürdig zu verkaufen? Gest. Offerten sub Chiffre LLi 401
an die Exped.

495. Wer liefert Mittel zur rationellen Vertilgung des
Holzwurmes im Dachstuhl eines Gebäudes?

493. Welche Firma liefert Stahlblech-Rolladen mit oder
ohne Montage. Offerten unter Chiffre IV9 403 an die Exped,

494. Wer liefert einen Waggon parallel besäumte tannene
Latten, 13—14x59 mm? Aeußerfte Preisofferten erbitte franko
St. Margrethen an Ernst Knopfli, Baugefchäft, St. Margrethen
(Rheintal),

Kollagen Kollislousien ôeqàà
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